Anlage 3 (zu Nr. 27 GLKrWBek)

Gemeinde

Stimmbezirk

Zutreffendes ankreuzen oder in Druckschrift ausfillen

Beurkundung des Abschlusses des Wahlerverzeichnisses

[ ] der ersten Birgermeisterin oder
des ersten Burgermeisters,

fir die Wahl) [ ] des Gemeinderats,

[ ] des Kreistags, [ ] der Landritin oder des Landrats

am

Die im Wahlerverzeichnis aufgefiihrten Personen sind fiir die oben gekennzeichnete Wahl nach den Vorschriften des
Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes und der Gemeinde- und Landkreiswahlordnung eingetragen worden.

in der Zeit vom
(16. Tag vor dem Wahltag) fur die Wahlberechtigten zur Ein-

Das Wahlerverzeichnis wurde nach Bekanntmachung vom
(20. Tag vor dem Wahltag) bis zum
sichtnahme bereitgehalten.

Das Wahlerverzeichnis umfasst Blatter.

Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) Wahlvorsteherin / Wahlvorsteher

Abschluss gemaf Berichtigt nach Abschluss | Berichtigt geman Berichtigt geman
§ 21 GLKrwO geman § 59 Abs. 2 Satz 2 § 59 Abs. 2 Satz 3
§ 20 Abs. 1 GLKrw0? GLKrwO? GLKrwo?
Kenn- Gemeinde- | Kreistags- Gemeinde- | Kreistags- Gemeinde- | Kreistags- Gemeinde- | Kreistags-
buchstabe ratswahl wahl ratswahl wahl ratswahl wahl ratswahl wahl
Birgermeis- | Landrats- Birgermeis- | Landrats- Biirgermeis- | Landrats- Burgermeis- | Landrats-
terwahl wahl® terwahl® wahl® terwahl!® wahl® terwahl® wahl®

Wahlberechtigte laut
Wabhlerverzeichnis
ohne Sperrvermerk
~W* (Wahlschein)

Wahlberechtigte laut
Wabhlerverzeichnis
mit Sperrvermerk
LW* (Wahlschein)

Wahlberechtigte im
Wahlerverzeichnis
insgesamt

(Dienstsiegel)

Datum, Uhrzeit

Datum, Uhrzeit

Datum, Uhrzeit

Datum, Uhrzeit

Unterschrift
der mit der Beurkundung
beauftragten Person

Unterschrift
der mit der Beurkundung
beauftragten Person

Unterschrift
der Wahlvorsteherin /
des Wahlvorstehers

Unterschrift
der Wahlvorsteherin /
des Wahlvorstehers

" Zutreffendes ankreuzen oder Nichtzutreffendes streichen oder weglassen.

2) Nur ausfiillen, wenn nach Abschluss des Wabhlerverzeichnisses offensichtliche Unrichtigkeiten oder Unvollstéandigkeiten behoben werden, z. B. bei Verlust
des Wahlrechts wegen Wegzugs.

3) Nur ausfillen (und zwar vor Beginn der Abstimmung), wenn ein Verzeichnis tiber nachtraglich ausgestellte Wahlscheine vorliegt. Im Wahlerverzeichnis ist
dann bei den entsprechenden Wahlberechtigten in der fiir den Vermerk der Stimmabgabe vorgesehenen Spalte der Vermerk ,W* (Wahlschein) einzutragen.

4 Nur ausfiillen, wenn am Wahltag fir erkrankte (eingetragene) Wahlberechtigte noch Wahlscheine ausgestellt worden sind.

5 Gegebenenfalls Nichtzutreffendes streichen. In der Spalte ist bei den Kennbuchstaben jeweils nur eine Zahl einzutragen.



	Anlage 3 (zu Nr. 27): Beurkundung des Abschlusses des Wählerverzeichnisses

